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Alle zitierten Internetseiten wurden am 8. März 2020 zum letzten Mal ab-
gerufen.

 
Hinischtlich der verwendeten Abkürzungen wird auf Kirchner, Abkür-
zungsverzeichnis der Rechtssprache, 9. Aufl. 2018, verwiesen.

 
Zusätzlich werden folgende Definitionen eingeführt:
– Die Angebotsunterlage zu dem freiwilligen öffentlichen Übernahmean-

gebot (Tauschangebot) der Linde plc für die Anteile der Linde Aktien-
gesellschaft vom 15. August 2017 wird als „Angebotsunterlage Linde/
Praxair“ bezeichnet.

– Die Angebotsunterlage zu dem freiwilligen öffentlichen Übernahmean-
gebot (Tauschangebot) der HOLDCO123 plc für die Anteile der Deut-
sche Börse Aktiengesellschaft vom 1. Juni 2016 wird als „Angebotsunter-
lage Deutsche Börse/LSE“ bezeichnet.

– Die Angebotsunterlage zu dem freiwilligen öffentlichen Übernahmean-
gebot (Tauschangebot) der Alpha Beta Netherlands Holding N.V. für
die Anteile der Deutsche Börse Aktiengesellschaft vom 4. Mai 2011
wird als „Angebotsunterlage Deutsche Börse/NYSE“ bezeichnet.

Alle drei Angebotsunterlagen sind in der Online-Datenbank der BaFin ab-
rufbar.
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